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Geschäft  

Vorstoss Anpassung der Geschäftsordnung des Einwohnerrats  

Info Gemäss § 54 Abs. 1 der Geschäftsordnung des Einwohnerrats kann die Änderung oder Ergän-
zung der Geschäftsordnung von jedem Mitglied des Einwohnerrats schriftlich beantragt wer-
den. 

In der Volksabstimmung vom 24. November haben die Stimmberechtigten der Änderung der 
Gemeindeordnung zugestimmt. Mit der Änderung treten am 1. Januar 2025 Bestimmungen in 
Kraft, welche neu die Schaffung einer separaten Rechnungsprüfungs- und einer Geschäftsprü-
fungskommission, anstelle der bisherigen Geschäfts- und Rechnungsprüfungskommission vor-
sehen. 

Mit der Verabschiedung der Änderung der Geschäftsordnung im Einwohnerrat am 13. Mai 2024 
hat der Einwohnerrat auch die Schaffung einer Immobilienkommission als ständige Kommission 
beschlossen.  

Die Schaffung neuer ständiger Kommissionen kann der Einwohnerrat gemäss §37 der Ge-
schäftsordnung jederzeit mit Einwohnerratsbeschluss beschliessen. Es macht aus Sicht des An-
tragstellers jedoch Sinn, alle ständigen Kommissionen in der Geschäftsordnung aufzuführen. So 
kommt auch die bisherige Bau- und Planungskommission endlich zu einer reglementarischen 
Grundlage. 

Christoph Daniel Maier, FDP, hat eine Vorlage für die Anpassung der Geschäftsordnung an die 
neuen Grundlagen ausgearbeitet und beantragt dem Einwohnerrat, die beiliegende Anpassung 
der Geschäftsordnung direkt zu beschliessen.  

Antrag 1. Der Einwohnerrat beschliesst die teilrevidierte Geschäftsordnung des Einwohnerrats ge-
mäss Beilage. 

2. Der Einwohnerrat beschliesst die Inkraftsetzung der teilrevidierten Bestimmungen der Ge-
schäftsordnung des Einwohnerrats per 1. Januar 2025. 

 


